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Tigciger

filr Semberg, Bad Sdymicdeberg :md ([ , B J B Mmtsblatt fir ber Magiftrat su Kemberg
Umgegend =P - Umisgeridht und verjd). Gemeinden

Grideint widentli® dreimal: Dienstag, Donnerstag und Gonnabenb«' Unjeigenpreis: Die Hgelpaltene Rorpusseile ober deren Raum Pig., bie
Begugspreis: Bierteljdbrlic fiir AbBoler M., durd) Boten in Kemberg 3gelpaltene Rell i Beil Pfg. fiic bas Hunbdert, auss

g
- M, in Reuden, Rotta, Lubajt, Ateri, Gommlo und Gadif M. unt - s “1/A [dlieRlidy Poftgebiihr, — Gdluf der Anzeigenannahme vormittags 10 Uy,
burdy die Pojt m. NG grdhere Anzeigen tags guvor.

Beaugdpreid: Biectelithelicy fite AbGoler 4,00 M, fret Haus 4,20 M., durdy bie Poft einfijl. Beftelgeld 4,45 M. Wwmzeigen: Feile 40 Bf., Retlamegetle 1 ML, einfdhl. Stener.

RNe. 64 Stemberg, Donnerstag, den 3. Juni 1920, 22 Jabrg.
f R unferem Hanbeldregifter Abteilnn \ 7t Beute unter St;é7 fe Gebraudyten 2
'fmﬁ ?‘;aé% rﬁ:i.‘,?i."a“‘éax,.'l‘, 'iﬁeﬁe%u:lﬁe?egfyeum'an i Restetg, @inbtl‘ﬂ; agen %alﬁidj [emne’ @afer

Remberg, bew. 27. Mai. 1920. fudt u fonfen

v D
Das Amtdgeridht. -ﬁnbeuﬁlin, Wittenbergerfir. 16. unh Ralnlt

H jabe vom Lager abjugebew.  Ferner
Jpat- und K{éﬂmm Camui, ,1,“? &gg;;z;g;g Dachpappe, Dachicer und Kicbemasss

enden 34. teifft-dmoden nichften Tagen-ehn. C. Mengeweln.

Bilanz am 31. Pezember 1919, ﬂ h i '] Winner und Frauon, fat am
i i . Juni eur X
Aktiva, , Passiva. M c z egeu au w‘ c euch nicht von anderenSPard-

D2 ) teien beeinflussen und San
Saffembeftand 3146,79 | Spareinlage-Conto 110252,59 m]h 1 5t¢genﬁod i 4 in die Augen strewen! Wenn
Sontocorrent- Souto 12507,19 | Wiitgliedergutfiaben 2716496 | (cefhuitten) gu vertanfen ihr wollt, dass die Landwirtschaft nicht unter die Rider kommt,

Borfduf Conto 19234 04 | Refervefonds 4562,03 15, WHATE e
Streganleihe 79500, — Speglalrefervefonds ™, Riemigerite. 15

Sucd 77768,75
Ubfdjreibung 1340, — 76428,75

{(Remmwert) 9 juugc Euteu Delll}S(Sllll ﬂliﬂnal.
e Pt
142690,58 3 142690,58 Dracjeld sBEtilflIIbE 3
?mugr?gg} tnglufhsggf Ilgfgg s 154 11.2'1%.[) 3 %f:l?gg:nm'? rg?xtu?:u?ci Hemnemm:" 52 "ﬂmnennamngm i

(Liste Hemeter).

YUusgejdieden durdy gﬁbb! : " ganz voraiglic.
3 nbigung R G, Blantenhain . Th, jdreibt CR . TR s !
i " ST LIRS el AR e
Rew Hingugetreten 3 Perufalbe Hot mid) tn etnigen Tagen l " m “
Miglieder am 31. Desember 1979129 von_eixem unexteiglicien Hautinden Blaudrucks - lSSeline
Remberg, e 9. TMai. 1920, Befreit. o
% t D Gh. ©., Homburg v. b. ., fchreidt weiss un
Der BVorftand, am 15, 11,19, Secufalbe wiclt bef farbig
& Heffe. . DMiiler. Doutausidlag vorsiglid.
Gepritft und ridttg befunben D

ofe 5,00 L. o
Remberg, 13. ot 1920, p Versand: Grine Apotheke, Evfurt 365 5
W. Hamann, H. Dietrich.

i 5 zu billigsten T ison ==
Gt englijcge — HOGHL ADIBINIUSY. | =7, non Mosemin =
Sculau(hc u. Mautel Runfe(x's:b‘eu%;ﬂe?fﬂ[ = o 2o ']edem Qllalltum -

ind eingetroffen @ﬁlhtet‘m unb
Paul Elstermalrm, Leifilziuerstrasse 61 AUQUSt Schulze

Hetdelbeeren o gl
= Mag Sdueider, Kremfir. 20.
Sohmalz -~ Margarine (holl.) = e ekt 2.
. = s 3 ge
Vollheringe — Biicklinge — Sardinen Tiegt eim Flugblatt ber bentichen Bolts-
Biv. Schokoladen und Zigarretten parfet Bet, bos wic ber Beadjtung
emp fiepit Mar Sdueider.unjever Lefer empfeflen. ;

Dentjche Wiihler und Wiihlerinnen.

Gebt:am 6. Juni-Eure Stimme der Deutschen demokratischen Partei. Sie ist nicht zu verwechseln mit der
sozialdemokratischen - Partei. In unseren Reihen befinden sich kerndeutsche Minner und
Frauen. des mittleren Biirgerstandes. Nur durch sie kinnen Eure Interessen gewahrt werden, nicht
durch: die Deutsche Volkspartei, in der die Schwerindustrie die treibende Kraft ist. Nur mit dem Gelde
der ‘groflen Industriellen kann eine so auffallend teure und vielversprechende: Reklame, wie sie-die Dautsche
Volkspartei bereits seit Woehen in den Zeitungen betreibt, gemacht werden, Mub das nicht Guffallen?
Seid auf der. Hut! Wahlt die Liste

Deling — Kodh) — Dr. Sehreiber — Geibel

G. " $Bfefl.




Einheit des Reiches!

Deutichland den Deutichen!

e
as fordert der echte Deutsche ™
fiir sein Volk?

Volk und Vaterland iiber die Partei! Nur anitindige Mdnner in Regierung und Parlament! Aus
der Zeriplitterung heraus zur Sammiung aller Krdfte! Aus baj und politiicher Vergiftung heraus
durch dic Kammer der Arbeit hinein in die Volksgemeinichaft! Fort mit Pfuichern und Schiebern!
Sadweritdndige in alle Amter! Nidt Generalifreik, fondern Generalarbeitspflicht! Schuf fiir
Religion und Kirche! Erhaltung der Eigenart der héinder und Volksitdmme, gekront durch die
Ein Ende mit der oftjiidiihen Einwanderung!
Nicht feiges Verzagen, fondern froher, eiferner hébenswille!

Dentsch.demokrat, Partei

Freitag, abends 8 Uhr w s Weintraube

bie ecfte umd [efite

offutl. Volksversammiung

vor bec TWahl. WAle wahiberecitigten Fromen unb Minmer fiud dogn Herslid) etmgelaben.

Sehr wichtig!

3 fpridt dec felten tRchtige umd fiberall mit Begelfferumg oufgenommene Reduer

Herr Plarrer Geibel, Apollensdort

fiber ba3 Thema:

Geiftige Jiele im nenen denidyen Heidye.

i. % Mente,

Reisholzverpachtung.

Ym Sonntag, den 6. Jumi, vorm. 8 Uhr
follen auf ben TMeifimerfdhen und Bovueriden Planen om Nen-
miihlenweg

ca. 30 Kabeln NReidholy

an Ort und Stelle v rpadjtet wind
Friedridy.

oraestls  Hithneraugensalbe
bei Hihneraugen, Ballen, Hornhaut, Warzen.

@b. B., Apolda {dyreibt am 4. 10.
19. Jfre Hithrecaugenfalbe fendew,
bamit geht bad Horn fdjmell fort.

Pere H, Roda S.-%,, Tdhyreibt am
20.10. 19. Jhre Hithuevangenfalbe
ift ondgeseidymet.

B. €, Vnenftedt, jdhreibt am 20.
6. 19,
il

Dem gutem Grfolg Jhrer
falbe meime Hocjfte Vn-

3n ben nidften Tagen treffen

2 Waggons

#= Vrifetts g

ein.  Beftellungen nimmt entgegen €. Mengewein.

eclennung.
Dofe 3,560 ML
Berjond:GriineApothele, Griurt366

Plitjch-Sofa

gritn, verfouft prei@wert
Hugo Rifdy, Wittenbergerfi. 27.

Wer das will, der gebe am 6. Juni seine Stimme der

Deutschen Volkspartei!

R
R i

Unabiiangige Sozialdem. Partel.

Donnerdtag, den 3. Juni,
abends 8 Nhr im BVoltdhaud
= 31 Semberg 1=

Grode dflentiche Versammiung

Es spricht der Genosse
Winkler-Halle iiber die
bevorstehende Reichstagswahl.
Btoeited Thema: Der {dlave Fuds.
Referent : K. Joel, Kemberg.

Darauf freie Aussprache

Die eimjige Partei, die mit aller tebenbeit bem gend

BWaudjer au Qeibe geht, die Wiedertehr bed BVillerdmorbed su verhimbern

fucgt umd dem umbemittelten Boltsgenoffen menjGenmitrdiges Dafetn ver-
fdofft, ift die

Unabh#ngige sozialdemokratische Parteil
Der Stimmzettel unserer Partei lautet auf

Kunert.
:omooo-mu-noomo

Als besonders preiswert empfehle ich:

Hemdentuche Meter 12.80, 15.-, 18-
Hemdenbarchente , i, 2-
Blaudrucks L, ma-
Kattune sl @
Weifie Schlsierstoffe .18, 13-, 8-
Handtiicher i 5-, 6.50
Wischtiicher |

Mengenabgabe vorbehalten.

Wilhelm LWeydans
imunmum
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Bund der Landwirte.

Unter obiger Ueberfcurift wurden unfere Mitglieder aufgefordert, die Lifte Cremer zu wahlen.
Wir teilen hiermit unferen Mitgliedern folgendes mit:

Bund der Candwirte und Land-Bund hatten befchloflen, eine eigene Liflte aufzultellen, (ahen aber dadurdy, daf in den anderen Wahlbezirken
des Reidies der Landbund mit den politihen Parteien gemeinfame Liften aufftellt, davon ab. Daraufhin wurde verfudit, mit der deutlchen=Dolks-
partei und Deutfdinationalen einen Ord blodk zu fchaffen. €s follte fiir die Reidstagswahl eine Stadtlifte und eine Landlifte aufgeftellt werden.
Den Rbgeordneten wurde freigeftellt, fidh einer der beiden Reditsparteien anzultliefen.

Rus Parteiriikfidten lehnte die Deutlfhe Uolkspartei dielen Zufammenfchiu§ aller (taatserhaltenden, ordnungsliebenden Krifte ab. Rus
Parteiriifidaten ging fie ihre eigenen Wege, obwohl fie das Entgegenkommen der Deutfcnationalen Uolkspartei — ihr den erften Plag auf der
Candlifte und den zweiten, vierten, fedlten ufw. Plal auf der Stadtlifte zuzugeftehen — ausdriielidh anerkannt hatte.

TNahdem wurde vom Bund der Landwirte und Landbund belcloflen, Landbund-Kandidaten mit Hilfe von Parteien in ausfitsvollen Stellen
ins Parlament zu bringen.. Deutfchnationale Uolkspartei bot erften und dritten Plag an. Erfter ganz ficher, dritter grofte Rusfiht. Deutldie Uolks-
partei bot zweiten an. Rusfiht hat nur der erfte, denn bei den lefiten Waklen hatte die Uolkspartei nur 17000 Stimmen und zu ginem Kandi-
daten gehdren 60000, zu zwei 120000; demnac it der zweite Play unwahrldeinlih. Unfere Kandidaten wurden deshalb in die filte der Deutfch-
nationalen Uolkspartei eingereiht.

Rlfo find unfere Landbund-Kandidaten nur in der Lifte

. Hemeter, Emi, Dirckior der fandwirtfhaftliien Winter- | 5. Heinrich, ¥riedricn, tandwirt in Stwers (Saatkreis).
fdwle in Ellterwerda.

Der Bezirksausfhuf des Bundes der Landwirte.
1. R.: Kiihn, Reinsdorf, Bezirhsvor(iender.

e m—

Petroleum 2 S S
Reis B ﬂ‘ tt R, Aenold
Deutscher ; 'Eji'(bssnbi r‘e assc cn Bud- . ;ggﬂ;nxg.
martenfret ju Baben be EEEREEELEEELEETET) ]

" S onsn._|Koirlrabi Senien 1md Sidyeln

aucﬂ‘b‘md Jiuarren, Jigareffen]  Sthoten v, |Soabimmer . o
— $Bwe. %m:‘ Beder — Mohrriiben Riibenhacken usw.

eingetroffen in betammter Qualitit au Haben bei

LLLL

Der ,Bund der Landwirte* vertritt nicht | b} -Bevein ,Bermanin” [max sennetder, frensie. 20. §r. Heym
die Interessen des Kkleinen Landwirts, Dnlncrﬁstnﬁe‘u!% Sunt, @ bre e ok ke um Gljen- und Rurjvazen
n olal

woail er soine Mitglieder der Deutsch-

nationalen Volkspartei zufiihren will! Wir VUP Slanﬂssﬂllmu. S ; A
bitten alle deutschen Landwirte, der pro- ,fif?di“““ ¥ ‘P.‘“‘“‘b" Borftandz- Fiir die vielen Beweise der Teilnahme beim Heim-
| ————— % gt ecforberlidh gang unseres teuren Entschlafenen sagen wir unsern
duktiven und nationalen Arbeit wegen, Der BVorftand. herzlichen Dank, vor allen denen, die seinen Sarg so
jhre Stimmen der deutschen demokra- Yuf bem BVahuhof Vergmwis iiberreich mit Krinzen schmiickten und ihm das letzte
tischen Partei zuzufiihren. wurde gefiern Bormittag el Geleit gaben. Besonderen Dank Herrn.Propst Meyer
Die Liste beginnt muglﬁnbgﬁaﬁ fiir seine trostreichen Worte, sowie dem Minner-Gesang-
2 umd ein udweid veclorem. Der verein fiir den erhebenden Gesang und der Schiitzen-
Delus, Hoch, D, Seareiner, Geinel J5o- 7 s Sl s B
] y . ’ umd  witd um  mdgHdft fofortige I . 5
Ridgabe bel Heren K. Weber, m Namen der Hinterbliebenen.
Qeipyigerfiraie 50, gebeten, ba ber Clara Richter geb. Giittig.

Berltever die Paplere zur Hudreife
dringend braudyt.

Stimmzettel derDeutschenVolkspartei

Bitte genau ausschneiden und zur Wahl benutzen.

Deutsche Volkspartei
Berlin, Bulowstrasse II.
Keubler-Bohm, Friedrich, Landwirt,
Molmerswende (Mansf. Geb.-Kr.)
Deutsche Volkspartei
Berlin, Billowstrasse II.
Keubler-Bohm, Friedrich, Landwirt,
Molmerswende (Mansf. Geb.-Kr.)
Deutsche Volkspartei
Berlin, Bulowstrasse II.
Keubler-Bihm, ‘Friedrich, Landwirt,
Molmerswende (Mansf. Geb.-Kr.)

Gl'emel", GGPI, Rechtsanwalt,
Cremer, Carl, recrisanva,
cl'emel', GCﬂ’[, Rechtsanwalt,




Nur Senntag, den 6. Juni, abends 8 Uhr

@d)ii:ﬁi  BVolljtiindig neues Programm Sebii-Li|

Alles Nibere. in. der Freitag=Rumer

Bund « Landwirte

Jn feinent Wahlhandbudy, fikr 1920,.Seite 36, exlldrt der Bund der Landvirte: Dentidinationale und Deutide Bolls-
partei ftehen dem Bunde am nid)iten. Abgeordnete des Buudes find in beiden Parteien. Beide Parteien Baben audy die
Jutevefjens der Landwirtidajt in den Parlamenten wabrgenommen. Beide Parteien treten fite fdleunige Aufhebung der
Bwangswivtidaft und Uufidjung der Kriegspelelidaften ein, verlangen and) vern#nftige Siedelungdpolitit und gefunde
TMifdung von Grof-, Mittel- und Kleinbefi,. Betde Parteien Haben Beteiebsritegefety als dweve SHAdigung des gefamten
wirtidaftliden Sebens abgelehut. Vet Umfatiftener beive fiir Freilaffung der: tetnen Umfitge und des Gigenverbrauds der
Landivivte bis 3u 3000 M eingetreten.

Bei Deutjcdher Voltspartei nuy bedentlid). geundjitlide
Geneigtheit, jelbjt mit Sozialdemotraten sujammensugehent

Sandiwirte, Tann Gud) da die TWahl nod) jdwer fallen?  FBAHIt die Pavtei 268 nationalen Wiedevanfbaues. Waplt

Deutjdynationale Rolfspartei!

alilt Liste Hemeter?

Redoltion, Drud umd Berlag Ridjard Armolt Remberg (Beg. Halle a,/Saale) — Fernfpredger Ne. 3




	General-Anzeiger für Kemberg, Bad Schmiedeberg und Umgegend. 1902-1927
	1920


